
GEDENKSTÄTTE UND MUSEUM SACHSENHAUSEN, BRANDENBURG

15. SEPTEMBER 2025   10–16 UHR
 
»Ambiguitätstoleranz in der Bildungsarbeit an historischen Orten«

Was heißt Ambiguitätstoleranz in der politischen Bildung an historischen Orten?  
In welchem Verhältnis stehen Antisemitismuskritik und Widerspruchstoleranz?  
Wie können Verknüpfungen von historisch-politischen und aktuellen Themen und 
Diskursen aussehen? Während des Netzwerktreffens werden diese Fragen anhand  
der pädagogischen Arbeit der Gedenkstätte und des Museums Sachsenhausen und  
des Vereins Bildung in Widerspruch e.V. diskutiert.

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit Bildung in Widerspruch statt. 

Ab 09:30 	 Ankommen

10:00–12:30 	 Führung durch die Gedenkstätte und kollegialer Austausch 				  
zu Herausforderungen der pädagogischen Arbeit 

	 Arne Pannen, Leiter der Bildungsabteilung 
Gedenkstätte und Museum Sachsenhausen

12:30–13:30	 Mittagspause

13:30–15:00	 Antisemitismuskritik und Ambiguitätstoleranz 

	 Anne Goldenbogen, Bildung in Widerspruch e. V.

15:15–16:00	 Austausch und Abschluss des Tages

PR
O

G
RA

M
M

NETZWERK- 
VERANSTALTUNGEN
2025

Antisemitismus als Herausforderung in der 
historisch-politischen Bildung 
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